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wumr. ZO. Montags den 26km July 1790.
Wöchentliche LstFriesische

Anzcigell M Rachnchtts
Avertissements.

i Am Dienstage, den rytm Jnlii c . sollen folgende im AmteAun'
ch ßelegene

und May 1791 aus der Pacht fallende «snig!. DemaiLm Stücke, auf anderwelke
6 Jahre öffentlich verpachtet werden , als:

i ) 18 i/z Grase« Osteeler ausgcspitteke Lande,
s ) L Grasen bei Siegelsum, das Kälberland genannt,,
3 ) 9 Z/4 Grasen Schulenburger Land,
4 ) y Grasen von Ihne Fechters herrührend,
§ ) 2 Grasen Schaafland,
6) 5 Grasen Wildland.
7 ) 3 Grasen Wildlaud,
8) 4 Grasen Woldiand , der Edelstein genav«k,
y ) 2 Grasen Schaafland,

10) i Gras Schaafland,
n ) die Vor . und Mittel - Venne , wie auch Goße vsn Edo Revers.
12) Die Aufschläge von Jemant und Starcken Heerd,
iz ) bas Privilegium des Scheereuschleifen in der Stadt und im Amte Aurich und
14') . die Nutzung des Ufer Grafts an denen hinter Upende belesenen kleinen Meerten.

Liebhaber können sich demnach am besagten Lage , Vormittags um ro Uhr , auf der
Krieges - und Domainea - Cammer hicftlbst ciußnden , Conditlones anhören und nach
Gefalle» pachten. Signatum Aurich am 2§>ten Juny 1790.

Ksnigl . Preußl . OstFrl. Krieges - und Domainen - Cammer.

L Die sogeuannte Burglande bei Friedeburg, als der Soldaten Garten und
AlMrrdjger Hamm, ferner der sämmtliche Lorf- Licent des Amts , sollen von May a . f.
an, öffentlich wiederum verpachtet wei den.

Liebhaber können sich am Freitage, den 6tcn August instantls , Vormittags UUro Uhr , m Friedeburg an gewöhnlicher Stelle einfinden, und ihre Offerten veriautbares,
bign. Anrich am rzten Julii 1790.

Königl. Pceußl . OM . Krieges « und Oomainrn- Cammer.

- ^ ^ Freytage , als den I zten AugustnZchstkünftig , sogen nachstehende KS«
Wiche Platen ich Amte Friedeburg , welche May a- s. aus der Pacht jaiien,. anderweit
vMkich wiederum verpachtet werden , als

das Ctzeler Trashaus,
das
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da« Sraihäut zorHoßemey, und
dir Schäfereien zu Marx und beim Stroth.

Liebhaber könne« ßch demnach besagten Taget, Vormittags n« io Uhr , ans der Cam¬
mer hiejelbst eiusinden v«d ihre Offerte verlautbareu Sign . Anrich am lZtenJ «lül79o.

Köaigl . Preußl . Oßfrl. Krieget, und Domaiaen« Cammer.

Sachen , so M verkaufen.
r Des Heere Ahldert zv Upgant belegenet Haus eum asnexit, so derselbe

Vor zwey Jahren öffentlich erstanden , und ju mehremiialc« zum Verkauf autgeboten wor¬
den , sollnunmehro ohsfehlbar am Ziten July , bet Nachmittags um r Uhr , zu Ma.
rienhave in Vogt Meddermanns Hause wiederum wegen restireuder-Termingkider meist,
bietendverkMŝ verded . Condittouet find bep dem AucjisnsCommiffair Reuter kinzusehkli.

L Vermöge auf dem Amthause zu Pewsum und in der StabEMen affigiere«
Subhastationtpaterrts cum Couditionibut soll auf Ansuchen der verwittwrken Frau Amt«
mannin Slürenburg proprio et. iibrrorum nomine deren Beheerdischheit in des Seede
Kockcn Heerde zu koquard groß 7^ Gl . i sch . 5 wl. in Gold mit Meyde umt 8 te Jahr,
w »on vereydeken Taxatoribut auf 2352 Gl . in Gold gewürdiget worden, am 2tz uud
Z i dieser , sodann am 7te« August nächstküoftig subhastiret und im letzten Termins, sa !»a
approbatione et adjudieatione des Könrgk. hvchlödl. Pupillen - Cclligit, zu Pewsum in des
Autmicners Willrmses Behausung zugefchlagea werben . '

Taxe und Condttiones find sowol auf dem Amraerichte, als bey dem Autmiener
Wistemsro zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Uebrizeat wi^d denen etwaigen unbekannte» , aus dem Hppochequeabuche uicht
eonstirenden Real PkNendeoten bekannt gemacht , daß sic zur Conservationihrer Gerecht«
famr sich bis zum Termino . Iicitatioms et subhastationis zu melden , und ihre Ansprüche
dea^Gerichtr anzuzeigen , in dessen Entstehung aber zu gewärtige« haben, daß sie nach
erfolgtem Zuschläge damit gegen den neue» » eßtzer, und in soweit sie dieBeheerdischheitb«.
treffe». Nicht weiter gehöret werde » sollen.

Pewsum im Königl. Amtgerkchtc , den s Jnlii 1790.

z DesweilandArier Roelfs Tekenvurg nachgelassene Guter, alt einiget Sil¬
berzeug , einigetBettzeug, und Verschiede«« Maaosklrider und Leiuenzeug rc. werden am

Dienstag , densyteo dieses, brv de- Gastwirtht Jacob Siebent Fischer » rhausuüg de«

Metstbietendm öffentlich »erkauft . Vorn«« , de« ? tm Jul . 179^
» U » Am kLnftige , ytr« August will der Brauer Dobe W . Wißen sein z« Nor-

den «« der Ssiseite am Ne« «» ege z« allerhaid Bürgeroahruog recht geschickte , von

dem weyl. Jan H . Meyer herröhrende , und jetzt »»» Cläre Jacobs Erben jährlich i«

8 Pistolen bewohnte Haut, auf künftige» May 1791 «»iutrettn, öffentlich verkaufe«
lassen, und kan« s/z »om Kaufschillin - darin stehen bleiben . Nühbrt Conditionet find
<e» -e« S ' natsr Iaeobse « alt Aedtltt - rafft einzusehe».

5 Ans erhaltene gerichtliche Commission soß de- Men»e Jaeobt
1) Platz zu ßütettburg , groß zSViemate«, welcher auf loigrthl . ig -sch « in

, ) desselben 4 Diematen in -er Wischer, welche ans 5<»o ethl. in Golde taZirtt,
N



D -re- e» kiettatio»sterml«en , und jwsr am z r IM jum zwektenmale ln dem kütrts«
bardisches Krage öffentlich feilgebotea werden. Laxe und Conditiones sind bry dem
Nutmiener Bacher einjusehr » uad abschriftlich t» haben. Im erste» Termin iß sicht«
geboten . 4

6 De« ytea August a . e. will Alte G. Fiicher sei« So« ihm selbßbewohute,
tu Norden « , der Sstfrite am Neuenwege stehende , zu aßerhaud bürgerlicher Nahrung
Sh, geschickte Haut , wort« dir Hsltzhonblung auch schon lange Jahre Mit gute« Nutze»
betrieben , und wobei neulich «och eine ganz neue Holtzscheune erbauet ist, öffentlich ver¬
kaufe« lassen. Die Conditiones find bei de» Aedssibns Jacobse » re. eisiusehe «.

7 Der Hausmann Egbert Jacobs kottmau» in der Dornnmer Grobe ist gm
Himer, , allerhand HauMäthe , als Zinnen , Kupfer, Messing und Eiseugeräkhe,
Stühle, Bänke, Tische,/Kisten, Kaste », Betten mit ZMHor, wie auch allerhand Hans-
mannsbeschlag , als Pferde , Kühe und Jungvieh , Wagen , Eggen und Pstüge, wie
auch Früchte auf drm Hat« , alsRapsaamen , Wiuttrgirste, Weitze«, « offen , Gärsteu»^
Haber und Bohnen , am Mittwochen , de» röten dieses, in her L^ rnumer Gro- e de«
Meistbietenden öffentlich »erkaufe« lassen. - r

s VermögeLbrff dem Amtgerichte zn WNmund ausgefertigkn Subhastatioas«
patenti und diesem inserirter Edictal - Citation joll da» von demwessavdDirffJansse»
nachgelassene halbe Haus und Garten auf der Caroline» Grobe, so auf rso Rthlr . is
Gold eidlich gewürdigt, am iztÄBeptember d. I . in der Wtttwen Decker Behausung
Hieselbst öffentlich verkauft werden, vnd müssen sämtliche auf diese « Immobile »ub iwrige»
Nachlaß des Dirff Janssen Anspruch ja haben vermeinend, , ihre Prätenstones Mit »»
bep Strafe eines immerwährenden Stillschweigens augek^nund justchciren.

y Vom Kön -gl. Amkgerichte zu Wittmund wird hieinkt bekannt gemacht , hast,
vermige der daselbst und am AWkgericht^ zv Esens affißirte» SubhGationspatenten,
die von dem weil . Schuster Gerd Daniels Kirchhoff beym Carolinen Syhlnachgelassene
Jmmsbilien , alt

r ) eiu Haus mit kleinen Garten daselbst, welches nach Abl«g der Laste» auf zsorthl.
2) ein Stück Landes in der Friedrichs Srodr , groß l Diemath Z ; 7 ci Ruthe» , so

auf 282 rthi. ri sch . M Gold ewlich gewördiget worden,
am ro Oktober d. I in der Wittwe Deckers Behausung in Wittmund öffentlich feilge«
boten, und dem Meistbietendeo zugeschlagen werden sollen. . ^

Zugleich werden hiedurch alle unbekannte Realprätendentea mauert , daß sie zur
konseroalio » ihrer etwaigen Gerechtsame sich Hit z»m angesetzte» Licitationstermin , und
spätestens in demselben zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte aujNjkigs«, in dessen
Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß stk auf erfolgten Zuschlag damit gegen dl,
neuen Besitzer , und in so ferne sie die Jmmobilia betreffen , nicht weiter gehöret Wet¬
hen sollen.

ro Vermöge beyrn Amkgerichte zu Wittmund und zu Caroline» Gyhl affigktte»
Subhastationspatcnts , sollen die ;um Nachlaß des weil . Schiffers Weyert Wessels ge-
sürtze r Dirmarra Lggtzes in der Carylisk» vrodt , so aus Zgq tthl . rg sch ? 5 w.

Mich
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eidlich gewürdkget worden, am 15 Sc-kember d . I in der Wittwe Deckers Behausung
hieselbst öffentlich verkaufet werden.

Zugleich wirdauchallenetwaigen unbekannten Realprätendenkcn dieses Grundstücks
hiemit bekanntgemacht , dichsie zur Conftwakko « ihrer Ger.- chk -amesich täugffeasin dem
« ngesctzk- n Lirilatioustermi « deifalls zu melde«, undihreAnsprüche dem Gerichtean««,
zeigen, Key. dessenEntstehungaber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfrlgUn S - 'ch -ng
damitgegen den neuen Besitzer und so weil sie das Grundstück eetreffen , nicht weiter ge«
höret werden Men.

rr Amt Wittmund . Weiland Jacob Galts Wittwe zu Hattersum sämtlich
«achgelassene Mobüie» sollen am 26ten July öffentlich verkauft werden.

Des neulich verstorbenen Dirck Jansscn beym karolineu Syhl hiuterlassene
Güter werden am 27tcn July öffentlich verkauft.

rich Jsnffen im schenanntes schwarzen Hsra, ohyweik ZuiiM alten Syhl , sollen am
LstenJuly verauetionired werden.

nic»vc ?sorc , 5^ Arcrmi66aAS orn een Hir , nc ^cn cn f.1. rn . vier >
6rasLen cxrra ŝ sare vrjc/c Vrauv- klaver op 6c ^ nrccl publik. vs, vier
tv§ 33n6cn 'voräcn vericogr» ^ ierrr Osäinz 8er io , icau riZ oz> ll'/ä
en klaars invinckcn»

IZ Des Heye Gekds Diddes couscribrrte Mobilien , Pferde und Früchte auf !
dem Lande , sollen am 26 Julii bei seinem Wohuhause auf der Her öffentlich verkaufet f
werden . >

Weil. Wolbcrt Jansen Kinder Vormünder wollen allerhand Mobilien, f

Hahne« smDeschokeuweg öffentlich verkaufen lassen.
14 Des weil. Seuatsris Wenckebachs Erben wollen den goten July, als am

Freitage, ihre zu Norden an der Uffen Strasse stehende z Häuser, da« eine, soderGla¬
ser Thomas Helgen , das zwepte , so Dirck Konckea , das dritte , so der I den Schul«
meister heuerlichbewohnet , aui künftigen May «nzutrekn , verkaufen Lvbhabrr könne«
ßch am besagten Freitage, um Llthr,chm . Sterbhauseemfindc « und nachGefallen kaufe».

r ? Die Herrn Interessenten des Grimcrlvmer Polders wollen am 28ken Julius
allerhand Früchte auf dem Halm, als Rocken , Meitze » , GärstM , Haber vsd lohnen
r» gedachtem Pylder öffentlich vttkgufen lassen.

Die nachgelassene Güter, Hausgeräthe und Kleidungen des Joachim Hin«

, Der Hausmann Hajo Harms Oncke» bey Asel will am 2§ter> July seiner
weyl. Ehefrauen Kleidungsstücke » öffentlich verkaufe « lassen.

12 Op ll?oen563x, 6cn 28 ssuly 1790 , ral nä Lmcken buiceo

keinrwand, Betten, Egge, Wagen , Pfleg, Pferde , Kühe und Früchte auf dem Lande , i
«m 27ten Julii auf Wenigermohr öffentlich verkaufen lassen.

Am 28ten Julii will kevy O. Smit seinen Tors auf de« Köm'
gl . Mohr-
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Des weil. Herrn Stack kn Pilsum nachgelassene Bücher, wovon das Ver¬
zeichniß bei dem Herrn C . Wenkhin m- Emdm zu haben ist , werben am Zlen August k«
Pilsum öffentlich verkauft,

16 Vermöge des beim Amkgericht zw Leer und zu Oldersum affigirten Subhs«
ffationspateltti, sostea folgende , den Erben des weiland Reiner Humfeld zu Leer zustän¬
dige Immobilia , als

1) das Wohnhaus des Erblassers in der Pfefferstraße zu Leer rum annexi« , welches
aus Zv §o Gl . in Gold,

2) zwei WeberwohnuMN kn dem sogenanntenGolden-- Koes ^ Gangs an der Pfeffer-
Straße , welche zusammen auf 750 Gl . in Gold,

Z) ein Karten im Stemburgs >Gange, welcher auf zr ; Gl . in Gold,
4) ein Kirchensiuhl in der lutherischen Kirche sub No 6 r . welcher aus 375 Gsi in Gold,

5) ein dito daselbst fuß No . 77 . fo auf 274 Gl . in Gold,
S) eine Frauen Sitzkelle daselbst sub No . K8 . welch» auf 50 W . in Gold,
7) eine Manns - Schnelle daselbst sub Ns . 17. welche gleichfalls «uf 50 Gl in Golds
8 ) eiuea Platz zu Middelsterborg , wovon , ) die Gebjude aus 1317 ß . und 2) die

kändereyru auf 6s9I . fi. 19 stbr . in Summa auf 79 -12 Gl . 19 stbiv in Gold,

9) z Grasen Landes in der Heisfeldmer Hamrich , welche aufisksGI . in Gold

gewürdiget worden, ad instankkam der Verkäufer , und mit ObervsrmundschaftlicherZu¬

stimmung in Absicht der Verkürzung der Subhastationsfristen , den . 0 August , de»

7 Eept . und präclusivo den 32 Srptember c . Nschmitrags r Uhr, auf dem Amthause

zu Leer öffentlich feilgebslea, . und dem Meistbietende« im zten und letzten Termin falsa
approbatrone judickali zugeschlagen werden..

Oie CouditroneS und Taxen sind den Patente « beigefüget , mich beim Ausmiener

Schelten einzusehcn, und für die Gebühr abschriftlich zu haben, Leer im Königs . Amt»

zericht den 1 ; Arl ? 1792-

17 Vermöge der auf dem Amt - und SLadtgrrichtezu Aurich affigirten Suk-

hastationspatente , und denselben angehängten konditionen mit Laxe , die auch bcy dem

Auctions' Esmmissair ReMer einzufthen sind , soll der Eheleute Dereud AvtonS und

Anl,e Theen Haus mit Garten und Lande z« Leezdorfs, nach Abzug der Erbpacht auf

152 Gl . in Golde eidlich tariret , am 2§ e « Ortober , Nachmittag« 2 Uhr, in des Vogte»
Neddermarn Wirrhshause zu Mariekhave öffentlich feilgebolen , uud mit Vorbehalt ge¬

richtlicher Approbation dem Meistbietenden zugeschlagen werden.
Zugleich werden dir unbekannte Präkeudentes hiedurch aufgefordert , ihre etwaige

Gerechtsame am 28 September bey dem Amtgerichte Aunch auzugeben ; widrigen« sie
damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie obige Grundstürke betreffen , nicht
weiter gehöret werden sollen.

; 8 Harm Doehlea in Walle will freywillig 4 Pferde , 6 Kühe- 4StLF j»nß
Vieh , r Wagen, sodann Früchte auf dem Halm , als Rocken , « ärsten und Haber , de»

»Iren July öffentlich verkaufen Isffenl
Ulffert Warners , als korator über weyl. Harm Eylers Nachlassenfchaft,

will f? e,willig 3 Kühe, Wagen , Egde, Pflug und Hausgerälhe , in der Mepster Ham-
de« z i tk« Snls öffentlich veMufe» lassen,

' »I
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) - Auf - erkchtltche Ordre soll» der Ebbe RoelffsTekenkorg aus ReßmerSybt
beschriebene Güter , als HauSgeräthe und Krämergeräthe, ^»m Dienstag, benZten August,
t« Befriedigung des Hr« . Justitz - kommiffair von Halem, öKeotlich verkauft werden.

20 Det weiland Hausmanns « ehrend Janffe« Wjllwe upd Kinder Dormöv
»er find gesonnen , allerhand Früchte ans dem Halm, als Rapsaam » , Weitzen , Rocken,
Haber und Bohnen re. am zoten dieser , Vormittags um - Uhr , auf dem Herrschaft«
Scheu Platz MittelkipKairse«, »Kuweit Doruum, öffentlich frepwiöig verkaufen t» laOe. ,

Verheurungen. , !
i Weiland L . B . Rodewyk Erben find Vorhabens, ihre r ? r/r Grafen Warf«

pede genannt, z i/r Grafe in der Eschrr , und6 z/ 4 Grafe Meedlaaö , unter Groß«
Midlum, und 6 Grasen unter Freepsum , am stea August , Nachmiisags um » Uhr,
»a Vroß-Midlo« is der » raurrey öffentlich verhruren in taffen.

2 Wasa i«r öffentliche« Verpachtung der Herrschaftlichen Vorwerker H«y-
Hause« und Alk.Marienhause«, ei« anderer Lerminus auf den 7ten Angnst d. I . ünge«
fttzet worben; so wird solcher hiedurch j« jedermanns Wissenschaft gebraryt, und können
die Liebhaber , welche ja pachten Lust haben, sich gedachten Lage - srüh .um to Uhr, vor
Hochfürstl. Cammer einßnden, die Bediu-unge« vernehmen und das weitere gewärtige«

Sign . Jever , de« 7 Inlii 1790.
" ' L

BusHochlürstl . CaAmrr Hieselbst.

, Die dem Focke DirSS Müllers Kinder tustäadige , ans dem Anrkcher Wall

gehende Erbpachtsmühle , nebst HauS cum anveri«, soll auf Dhrmahle von May r?9 r

s « tretend , den 7 August meistbietend , auf dem RathhaufoHieselbst , der « nrmiener«
Ordnung gemäß , öffentlich verheuret werde«, konditiones -

stnd gratis rinzusehen , auch

für dir GMhr abschrifrlich ju haben . - . . .

4 Die Vormünderüber well . Liade Ulricht Kinder wollen astf erhaltene Eom«
mlssiim , den von dem Erblasser nachgelassenes Heerd j« roz 1/6 Grasen , sodann 2 i/r
u»d A Grasen Stückland » tu und unter Rysum belegen , am r ateu August nLchstkänsti-,
in des Burggrafen D - I . Ltaal Behaufung , auf 6 nach einander folgende Jahre , Sffeut«
lich verheuren lassen , ss daß die Bauland» sofort nach der Erudte und die Lrüolayde«
tebst der Behausung auf May künftig augelrrtea werden können.

Die konditioues find bey dem Ausmirner P . Janffen gratit eiujuftheu, und färdff
Gebühr iuMfchrrffju haben.

-4 Die verwfttwsle Frau von Freff-to Hinte, will dat Schathaus daftlbff , M

iz 8 Grases Man. und Gküoiand, wie auch z6 l/r Grasen Stückland , auf 6 Jahre«,
die Bauland» diesen Herbst , und die Behausung auf po May l 79l anMeten , a«

Freitage den i zteu August, daselbst in der Vogte« Lorminr Wittweu Hauff öffentlich
verheure» lassen.

D :S weiland Harm Janffen Erben wolle» ihren Hm- t« Dvbelsum^ mtz
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, rui -ikn , ^

, , Grafe« « am uad Grünland , auf 6 Jahre «, p» . May 1791 «nznireteS , ßch Stü«
ken oder imGanzrn , am Freitage de« 6 August , zu Wybelsum i« drt Luitje » Rtrvlai
Hause, öffentlich »erheure« taffen.

6 G« ist ein schöne« wohlaptirte - und zur Nahrung sehr bequem gelegene- Äjohn«
-au-, nebst Scheune und Garten, zu Nord«« am neuen Wege stehend, auf May 1791
onzutrete«, auf Zahrmalrn zu verheuern,

" oder auch aSrnsakls su« der Hand zu verkaufe »,
werzueinem oder ändern Lust haben möchte wird ersucht , sich bey dem Kaufmann Menke
I . Bäckers* « I« kurator über weil . Gerd Focken Kind, zu melden.

7 Der Deichrichter Heye Reiner« zu RoriHumwill seinen zo Wirdum belo«
genen , in einer Behausung und 60 Grasen Gau » und Gräolanden bestehenden Herr- ,
anrzLen Augustoächstkünftig , des Nachmittags , MWirdum, auf « Jahre , welcheMay
i7y i anfangen, öffentlich verheuren lassen . Die Derheurungsbedingungen sind beide»
Justitz kommissair Schelten in Greetiyhl vorher zu erfahren.

Gelder , so ausgedoterr werden.
r Der kanzlei . Inspektor Dur tage hat ross Rthlr. t» Sol- gegen gehörige

Sicherheit sofott zu belegen. ^

2 Die Wittwe des weyl . Advoratea Reimer hat sofort zoo GuIden in Gold
für ihren minderjährigen Sohn zu belegea . Wer Gebrauch davon machen kann- meld«
sich bri ihr zu Aurich.

^ z Der Bürgermeister und Notariu« Lamberti i« Cstns hat « and. nomine wrys.
Bürgermeisters Hegeier Erben . > . . 200 rthl.

« and . nomine Uv - Heren , als Vormund über Hayung Herr» Kinder 250 rthü
. cnratorio nomine weyl . Kaufmanns LiebeldFrerichs tzymen jüngste Tochter 1 zorthl.
stündlich zinsbar zu belegen, wenn gehörige Verschreibung -gegeben und sichere Hypothek
hkstestet wird. Wer die- leiste« wiß und kann« -wojle sich- meldeu.

4 G- find bey der Norder Armen -Cage 2z Rthlr . 14 M . kn Gold, und izr
Rthlr . 8 ich. i ; w . Cour, gegen e pr. kt . zinsiich zu belegen ? wer solche verlanget und
gehörige Sicherheit stellen kanu , beliebe sich bey denen Gasthause« Borßrbrr « Menke
I . Wer «nd Jacob H . Schotts je eher ) e lirver zu melden-

5 Beene Svalve hateuratorioJacohu« Brliuga Sohn , »oke. sofort 65a Gl.
Host. gegen landüblichrZinse« und genügsame Sicherheit z« belegen, idem damit grdienet
kann sich bey ihm in Bund«, persönlich oder - nrch franco « riefe , melden.

^ ^ 6 Der Gastwirt- H . Doekhoff z« Oldersum, als Duchhaltender Vormund über
V. G . Mudder nachgelassene Töchter, hat auf instrhende « Michaeli zoo Rthlr . in Golde

^
i'ch ausjuthun , wemdamit grdseneinnb genn- same Sicherheitsieöenkann, beliebe

7.



6aoc> Gl . , zweymahl izs kouisd'or , JOOQM . HrÄ . und 50 Lev 'LkM
sind sogleich, loso Gl. W GolS, und . rovo W. ikovraat, wösrm > Z02 Gl . Holland . ;
sind Michaely ln st . gegen gehörige Sicherheit u «d landeeübiGt Kw ên zu belegen, nähm
Anweisung Mbt der NachskauMst Boß in Emde«.

Geldey sp verlanget Werden.
Wer ein kapital von .;ooO KI Gsldauf eine sichere Hypothek, gegen g bis .

z 1/2 pr . kt . Zinsen belegen will , der meide sich des Herd HM .in Amich, der nähere
Anweisung thun kann.

r Vom König!. Amtgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen des Warner
Wbberts zu Westerende aste und jede , welche auf den ihm von Riete Lönjes daselbst
verkauften, durch letzteren vormals von seinen z Schwestern Trienke, E'kjemdCtientje
Lönjrs in der Er !>theiIung.angrnöMmcnen/ zu Westerende im Kirchdorfe be'egene » halbes
Heerd, wozu unter andern 12 Hammrichgrasen auf der gemeine » Weyde gehören , rin
Ergenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Denäherungs . oder sonstiges Nealrecht haben
«rögkeu, zur Anmeldung ihrer Ansprüche und Nachweisung der Richtigkeit derselben in
dreyen Monaten , spätestens am ü August, des Vormittags « edictaliter vorgeladeg,
unter der Warnung, daß die Ausbleibende mit ihren Slnsprüchrn an diesen halben Heerd
cum aunexis werden prLcludirt, und ihgen damit ei« ewiges Stillschweigen sowol gegen
den jetzigen Eigenkhümer desselben , als gegen die W Ma ineidende/ M Hebung
kommende Hläub-gsr , auserleget werden solle.

2 Vom König! . Amtgericht« zu Aurich werden auf Ansuchen deS Thee Theen
Reiner Janssen Hardy , und Brune Oltmanus zu Strack-Hols- aste und jede, welche aus -
ein von Oitnmnn Herdes Witlwe an Dirck vuis Geldes auf dem großen Fehn , und
von diesem au sie verkauftes, ausdem neuen Fehn belegmes StückGrünlandes, das alte .
Stück genannt , welches -sowol das erste Stück von der kleinen ober - Königs . Wycke bis
zum 2ten Gchioot , als das zweite Stßck vom 2ten Schloot dir an das Lief begreift, i
M Eigenthums « Pfand Dienstbgrkeits« Benähcrungs oder irgend ein sonstiges Real«
irecht haben Möqten , zur Anmeldung ihrer Ansprüche und Nachweisung der Richtigkeit .
Derselben in dreyen Monaten , spätestens am c ten August des Vormittags , rdietaliker
vmgeladen, unter der Warnung, daß die Lusbleibeade Mit ihren Ansprüchen an dirF
Stückland werden präcludirt,und ihnen damit ein ewiges SEchweigensowol gegen osshj
z Besitzer desselben, als gegen As sich etwa meldende, zur Hebung küMmenbe Gläubiger,
«userleget werden solle,

' ' .

3 Vom Königl. Amkgerichte zu «mich werden auf Ansuchen des Gerd
EMS zn Bangstede, alle und jede , weiche aus das von dein Herrn Mer -Amtmann
von Hglem zn Esens ihm verrrbpachkete , zu Barstede belegene adelich sreye Gur , eia
E'genlhllms- Pssad. Vsenstöqlkejts. oder irgend ein sonstiges Real Recht haben möaten,
zur Anmeldung ihrer Ansprüche und Nachweisurg der Richtigkeit dersHm . i« Jen Mo«
Nüttze«, spätestens gm § ten August, -es Vormittags, edmaliter vsrgeladen, unter der

Warnung,
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WarvMgvl haß die Wshle.ibende mit j- r^ -MsprM »-. an das '«uAare - GgeskkuiA!
Msrs adeiich -sfreycn Onts werden präclsidiret, und jhaen damit emfewigekSlillschwei«
gen, iowvl gegen den Dominum Utilem-Welbeo , als geg« r die sich etwa meldende,
zur Hebung Kommende Gläubiger , auferleget werden solle,

4 Bey dem Amtgerichte zu Norden sind ad lnstankiam des Hausmanns Hin«
MH Sicbrands, edicta'eb wider alle und jede , welche aui ein Haus mit 8 uud.7 Diema»
theu Landes in der Westermarsch, so er psn dem Hausmann Gerd Hinrichs Äühhaak
auerkaufet hat, Spruch und Fvderuug oder Näher Kanfsrecht zu haben vermeiuc», cum
terininv von 12 Woche« , et reprodnctionis auf den 2 c August h. g . bey Strafe eines
Lmmerwährenden Stillschweigenserkannt.

5 Bey dem Amtgerichte zu Norden sind ad instanti
'am des weyl. Hausmanns

JibbeAlbertsWitlweEdickales wider alle und jede, welche auf den ihr von dem Theelachter
Johann Verdes Fischer verkauften Anlheii am keysander Polder zu pl . m. 14 Diemathxn
Landes mitZubehör , Spruch und FodernngsoM Näherkaufsrecht zu haben vermeinen,
cum Termiüo »0» iL Woche» et reproductionis auf den 2 l August h, a . sub voena jmili
erkannt.

6 Bey dem Amtgenchke zu Norden sind ad iostantiam des Kaufmanns Dsde
Mers Cremer Edictales wider alle und jede , welche auf den ihm von des weyl. Hausmanns
Siebe Jacobs Erben 1787 publice verkauften Heerd Landes in der Wcstermarsch,
Spruch und Federung zu haben vermeinen, cum Termins von 12 Wochen et reproduetioniS
auf den 21 « ngust h. « . sub poena sslitg erkannt.

7 Bey dem Amkgrrichte zu Norde» sind ab instantiam des Hausmangs
Wepert Tiabben Edietales wider alle und jede , welche auf ö Dwmathea Stücklasd , so
« der Linteler Marsch belegen, und er von dem Herrn Kriegs Lommissario Detmers
maad . nomine des Herrn RegimentsQuartiermeisters Tannen mPottdam, publiceanerkaufL
bat, Spruch und Foderung zu haben »ermeinen , cum Termins von 12 Wochen et
reproductionis auf de« 21 August a. c . sub pocna perpetui silentii erkannt.

8 Beim Amtgerichte zu Leer, ist ad instanti
'am des Berend Edzards zu Pots«

Hausen Stickhauser Amts, wegen einet von der « afke Skaassen unter Zuziehung ihres
Halbbruders und Schwagers Hinrich Kampe« und Jan Wilm klaassc» , privatim aner-
kauften, zu Tjöch im Kirchspiel Jrhove belegenen Heerd Landes (den die Aafke Stsasse«
neuerlich durch Näherkauf von Jan Hinrichs a» sich gebracht ) mit alle» Zubehörunge«,
dabey gebrauchte « oder etwa herbey zuziehenden Ländereyen, und dessen Kaufgclder, d»r
riquidakions-Prozeß ersfnrt.

Et werden demnach alle und jede , welche an diesen Platz cum onnexis , oder
auch dessen Kaufgelder, aus Erb - Näher- oder jedem andern dinglichen Rechte, Anspruch
vub Forderungen zu haben vermeinen. hirmit vorgeladen , solche innerhalb z Monaten,
längstens in termino präclusivo , den 2z August c. Morgens 9 Uhr , bey hiesigem Amk-

entweder persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte , anzugrben, und ihre
Forderungen bchörjg zuDstificiren , ^ uter denWarnung:

s n R r r r ) daß
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Laß die anibleibende» Real - Prätendenten mit ihren Ansprüchen an diesen Heerd
r«nde< präclvdirtt, und ihnen damit eia ewige « Stillschweigen, sowol gegen de»
Käufer desselben, als gegen die Gläubiger , unter welchen etwa die Kaufgrlder »er«
Heilt «erden, auferleget werden solle.

Leer im König! . Amtgericht, de» 6 May 1792.

9 Im Jahr 171 » erkauften Han« Homfeld und Hinrich Gryse vs» Joh.
Elant von Stedum und Anna CoendersErben, da« König! . Erbpachtsgut Kloster Düne-
brock, mit dazu gehörigen Häusern und Ländereyen , Fehnea und Morästen , Recht und
Gerechtigkeiten, wozu auch gewiße ia dem Ham in der Provinz Gröningen gelegene dre»
kleine Diemathen , weniger 1/4, und z 1 sr Diematen Behuf der Einfart nach Düne,
brock, auch eia Heerd auf dem Haindeich cum annexis gehören . Der Käufer « Erben
haben dieses Gut bisher iu Communion besessen , itzt aber eS an eine Hand gebracht.

Der Commissionirath »0» Grinevrld zu Weener nemlich, der die Hälfte dieser
Besitzung von feiner weyl. Mutter «dministratorin Gröneveld, de« Hinrich Gryse«
Tochter ererbet , hat besagte Hälfte dieser Güter an die jetzigen Besitzer der Homfeld-
scheu Hälfte, die SeschwistereLübbers , a!SLübbert Jans kübberS , Didde Lübbers Ro¬
sendahl , Tiaberdina kübbrrj des Kaufmann Nantes Ehefrau , und Dielte LübberS de«
Harm BusemannS Ehefrau , eigenthümlich übertrage«.

Auf deren Ansuchen ist bei diesem Amtgericht der LiquidationS - Proeeß über die
Hälfte dieses Guts, so Hinrich Gryse und zuletzt der Commissions- Rath von Gröueveld
besaßest- und dessen Kaufgrlder erkannt. Et werden deshalb alle und jede, die au dich
Hälfte oder deren Kaufgrlder aus Erb - Näher - Pfand« oder einem ander» dinglichen
Rechte, Anspruch zu haben vermeinen , vorgeladen , innerhalb 12 Wochen, spätestens in
rmnino präclusivo deu 2 z August c . , solche persönlich, oder durch gehörig instruirte Be¬
vollmächtigte, wozu ihnen die Justitz - kommiffarii Gryse und Schmers vorgeschl-iM
« erden , bei hefigem «mtgerichle an;ugeben,und bebörig zu justificiren unter der Warnung,

daß die Ausbleibende mit ihren Real - Ansprüchen an oöbefagte Grundstücke
werden präcludiret, und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen, sowohl gegen die Käufer
derselben , als gegen die Gläubiger , unter welche etwa die Kaufgrlder vertheilt werbt«
möchte «, auserleget werden sollen. ^ ^

Leer im König !. Amtgmcht , de» 26 April iTtzcr.

io Nachdem beim Amtgerichte zu Leer über den Nachlas des weyl . kasper
Zytsema zu Leer , wegen Ungewisheit der Masse , der erbschaftliche Liquidst,nosproccß,
per Decretum vom heutigen Dato , eröfnet , und kitatio edictalis contra Creditores et
Prätendentes erkannt worden ; so werden hiemit alle und jede,welcheau solchem Nachlaß,
es sey auswelchem Grunde Rechtens es wolle, Anspruch und Forderung zu haben vermeinen,
öffentlich vorgeladen, sich damit innerhalb 3 Monaten, und längstens in Lermmo präclusivo
den 2zten August c - Morgens 9 Uhr bei hiesigem Amtgerichke in Person , oder durch
»«lässige Bevollmächtigte, wozu die JustitzCommiffarü Gryse und Schmers , sodann der
JustitzCommiffionSrath Süthoff vorgeschlagen werden, zu melden, und ihr« Ansprüche
dehSkig zu justificiren , unter der Warnung:

daß bei ihrem Auffenbleibeu und unterlassener Anmeldung ihrer Ansprüche , sie zu
gewärtigen haben, daß sieM ihrer etwaigen Vorrechte verlustigerkläret, uns
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mit ihre » Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der sich meldende«
Gläubiger von der Masse noch übrig bleibe» möchte, verwiesen werden sollen.

Leer im König !. Amtgericht den 26ten April r 7 - O.

n Bey dem König ! . Amtgericht tu Esens ist auf Ansuchen des Haye Jsnssea
Sötemelk zu Norden , wegen des von ihm öffentlich erstandenen, den Erben der weyl.
Wogt Rcmmers zuständig gewesenen und ins Iuichen bey Esens belesenen pl. m . 4 Die«
machen großenÄücklandes, cilatioedictalis wider sämtliche Real - Gläubiger nicht nur,
sondern auch etwaige kesswnarien oder Inhaber zweier Documenten von Sen im Grund
Ulld Hypokhequen Luch eingetragenen und ungelöscht sich findenden Schuldposten , wovon
die Origmal'Ve '-ichreibtingen nicht beygebracht werben können , als sud No . i.

roo Schlchlr. für Johannes Baumeister seit den i4Sept . 1757,
sub No . 2 . « 00 Schlchlr . für Jhno Reerchemius seit den 29 October 1759.

erkannt und ter .uinus präclusivus zur Angabe und Justificakion auf den rosten Aug. knA
anzesetzet worden, unter der Verwarnung:

daß nach Ablauf dieses Termini die sich nicht meldende Gläubiger mit ihren An¬
sprüchen an vorgedachten Heyden eingetragenen kapitalien und an das Grundstück
selbst präcludiret, ihnen rin ewiges Stillschweigen auferlegrt, und die Forderungen
im Grund und Hypothrqueubuch gelöscht« werde« sollen.

12 » ey dem Magistrat zu Norde« ist auf Ansuchen des Hiurich Garrels
kitakio edictali« contra quosqungu« Credikores retrahentes et prätendentes reales des in
Norder-Kluft Ztcn Rott sub No. 604 . au der Mühleostraße belesenen , von ihm priva-
tim für 82Z fi . 5 sch. in Gold angekauften Hauses nebst Garten , des Wogten Will«
Steffens , wie auch contra krebitores de« vorige « Besitzers Arend Onneu Visser cu«
termino rrproductionis , auf den zteo August a. c . unter der Verwarnung erkannt, daß
die Ausbleibenden mit ihre« etwanigea Real - Ansprüchen u»d Foderungeo an dieses
Haus pricludiret , und ihnen deshalb sowohl gegen den Käufer , als g -gen die sich mel¬
dende zur Hebung kommende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen «»serleget werden söffe»

iz Bey dem hochfreyherrl. Gerichte zu vor ««m ist über des geringe» Nachlaß
des daselbst verstorbenen Aries Roelfs Lekenburg per Decrekum vom zote« hujus der
generale ConeurS rröfnet «nd Terminus zur Angabe sämtlicher Ansprüche vs» 6 Woche«
»nd längstens a« f de« 2ten September «ächstkünftig angrsetzet , unter der Verwarnung:

daß diejeoige , welche in diesem Termiso « icht entweder persönlich oder durch zu¬
lässige uad gehörig instruirte Bevollmächtigte erscheine » und ihre Forderung «»
genau angeben und rechtfertige«, damit präclndirrt «nd ihnen gegen die übrige kre-
dttores eia ewiges Stillsthweigea auferlegt werde« soll«.
Zugleich werde« alle diejenige , so «» gedachte« Nachlaß etwas schuldig fi»d oder

Pfänder und sonstige Effecten vom Gemeinschuldner in Hände « haben , hiedurch bey
Strafe der Nullität und des Verlustes ihres dsra « habeuden Rechts angewiesen, solche
aa niemand anders, alt de« zum kuratore bestellten Burg-rafea Jani, jedoch mit Vor¬
behalt ihres Rechts verabfolgen zu lasse« und dem Gerichte da », « Anzeige zu khun. Ge«
hebe« Dornum am hochfreyherrl. Gerichte den zoJnny 1790.

r*
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74 Bevni Vreetsielscheu Amtgerichte ist auf Ansuchen des Herrn Regierung«.
rachBIuhm, a !s fidueiarischen Erbes de« Freyherrl . Westendorphischen Nachlasses , citatio
edictalis ad snsorasdum et ;nstißca «dum wider alle und jede , welche auf da« von weyl.
Aggs Hevke« auf seine Kinder, Evert, Cwke , Harm und Gefche Aggen vererbte , von
Pen z letzteren an gedachten Tvert Aggen « redirts und von diesem auf gedachten Nachlaß
verkaufte Haus und Garten zu Uttum , Ansprüche und Forderungen , wie auch Näher»
kauffsrecht zu hLben vermeynm, cum termino von y Wochen et yräclustvo auf den yten
Septembernächstkünftig , bez Strafe eines immerwährende« Stillschweigen« erkaum.

i g Dey dem Bmtgerichte zu Stickhausechsindad instantkam de« Folkert Frau«
1»p zu Großoldendorfsedictales, contra quoscunque, so auf die Hälfte eines , dem Drunke
Jelden zugehörig gewesenen, cum konsensu kamerali gelheiklen , daselbst belegenen , von
dem Extrahenten öffentlich erstandenen Heerde« cum armeri« , ex hoc vel alio captte,
einen Real Anspruch zu haben vermeynen , cum kermind ad annükandumvon y Wpchen,
et reproduetionis aus den6 Sepr . instehend , beg Strafe Ser Abweisungerkannt.

16 « ey dem «mtgrricht zu Wittmund ist Citatio edictalis cum Termino zur An»
gche auf den 2Z Sept. S. I . wider alle diejenigen erkannt , welche auf die Sem Gerhard
koenelius vom Johann Goeken Mammen verkaufte Grundstücke : als 8 Viemath
7r i i/l2 Ruthen , 4 Dismath 98 5/l2 Ruthen Landes in der Carolinen Grode, nebst
einem Striche Deich« pl . m . 2 Liemath groß, und da « auf dem Deiche stehende Haus
und Garten (König! . ErbpachtSstücke ) Spruch und,Forderung haben, mit der Warnung:
daß der Kaufschillilig unter die sich meldende »ertheilet, und die Aussenbleibende weder
gegen diese als Sen Käufer ferner gehöret werden sollen.

77 Dey der König !. Preüßl . Regierung hieselbst ist auf Ansuchen des Secre«
tarn Steiumeyer, Curatoris ^der Kinder des verstorbenen Justitz Bürgermeister« und
Justitz kommiffarii Wilhelm Rudolph Mencke , da derselbe in dieser Qualität die Erb¬
schaft de« Vaters gedachter Kinder unter Vorbehalt der R .'chtswohlthat de« Inventar»
«ngctrele«, und nmVorlaöung der Gläubiger gebeten hat, der erbschaftliche Liquidation ««

Pcoceß über besagten Bürgermeisters und Justitz kommiffarii W . R. Wencke Nachlaß dato
rrösart,' und Cicatto edictalis erkannt worden ; und werden demnach alle und jede, welche
einige Ansprüche an diesen Nachlaß, wozu folgende Güter gehören sollen,

r) ein Han«, von der ersten Ehefrau , geborne Wagener, berührend, welches jedoch
von den Kindern erster Ehe in Anspruch genommen wird,

2) eia Marte« rm keiaen Barke! kev Esens,
z ) 2/6 emes Platze« nebst Polder« in der Neßmer Trsde,
q ) drey Diemat, ehemals Cvo TamMen Land,
5) ein Kamp am Kreuzwege bey Efeus,
6>) eia Morast von pl . m - r 5 Ruthen,
7) eine Frauen« Kirehsnstelle in der Mittelreihe der Eseuer Kirche,
8) ein Garten an der Graftecke »or dem sub Nro. i . angeführten Hause,
9) ein Kirchengrab,

ein «nkheil an den StindtschenKjrchenstuhk,
r r)

' einNeiner Platz zuOldendorf , .



i r ) eine Grundheuer in Heycke Eybest Warfstäte zu r 2 Gl.
iz ) ei « ? dergleichen von Betend Grrdes zu Urgast zu - Gl. 5 sch,
14) eine dergleichen aufJoy . Luitjens P !« tzzu Westeraccum zu 2t Gl. Gold,

es scy aus welchem Grunds Rechtens es wolle, zu haben vmimnev , hiemit und in Kraft
dkser Edickalbitatrsn , wovon eine allhier auf berRegierunz , die 2te beym Stadtgericht
za Eftns- und die zte beyni Amtgericht zu Wittmund angkschlügeo ist , vorgelsden , daß
sie innerhalb z Monatenundlängstens in terMino peremtorio deü t Dctobcr, Vormittags
8 Uhr, vordem ernannte« Deputats Regierungtratb Hefflingh auf der Regierung hie»
selbst erscheinen , um ihre Ansprüche an besagtem Nachlaß gebührend anzumeidrn, und
deren Richtigkeit nachzuweise«, unter der Verwarnung-

Laß die auffrnbleibrnde kreditore« aller ihrer Vorrechte verlustig erkläret , und mit-
ihren Forderungen «ur an dasjenige - was nach Befriedigung der sich meldend «»-
Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben Möchte, verwiesen werden sollen.

Wobcy denjenigen Creditoren, die an der persönlichen Erscheinung durch allzuweitt Ent¬
fernung oder andere legale Ehehaften gehindert werden , oder denen es hieselbst an Be»
kanntschaft fehlet , dk hiesigen Justitz kommiffari . Adv . Fisci Ihering , Adjunctut Fifti
Block, de Pottere und Liaden zu Mandatarien vorgeschlagen werden , an deren ein«« sie
sich wenden, und mit Instruction und Vollmacht versehen können.

Wornach sie sich zu achten haben.
Ergeben Aurich in der Königs . Preußl . OstFrl. Regierung den 17 Ju »v 17-s.

18 Beym Emder Amtgerichte sind , auf Ansuchen des HausmannsEllems Al-
kerts zu Wefterlee, Edictales wider alle und jede, welche aus den ihm von des weyl . Fre-
rich Adden Erben öffentlich verkauften Heerd auf dem neuen Dunder Polder aus irgend
kinem rechtlichen Grunde Anspruch und Forderung , wie auch Näherkaufsrecht zu habe»
vermeinen , erkannt , und müssen etwaige Prätendcntes solche ihre Ansprüche innerhalb
den nächsten 9 Wochen, längstens aber am rz September a. c. bey hiesigem Amtgericht«
anmelden , und durch untadelhafte Documenta justificiren , unter der Warnung , daß-
denen Auffenbleibenden nachher sowol in Absicht des Heerdes, als des Käufers , ein ewi¬
ges Stillschweigenauferlrget werden solle.

19 Aus Ansuchen des geheimen Kriegesraths Freyherrn von Rehden zu Leer,
ist bei dem Amkgericht zu Leer

r ) wegen eines von weyl . Hinrich Meinders zu Hrisfelde Erben , Wübbe Hinricht
et Cvnj . privatim anzekauften zu Heisfelde belegeoen Hauses, nebst dem bishev
dabey gebrauchten Laude und sonstiger Gerechtigkeiten,

2) wegen der dazu gekauften , vorhin von obbesagten Hause abgerissenen 4 Pferde-
4 Kuh - und 2Enter - »der Jungvieh - Weiden zu Heisfelbe, und aus der dafigea
Gemeinheit belege«,

und derenKaufgelder, derLiqui
'dakioiis . Proceßeröfnet, und Citatio rdictalis erkanntworde«.

Es werden demnach alle und jede , welche an Vielem Hause und kändereye » cu«
annexis , oder auch deren Kaufgelder , aut Erb - Näher- oder jedem andern binglichea
Rechte, Anspruch zu haben vermeynen, vorgcladen , solche innerhalb y Wochen, längstens
in trrmino vräclnßvs , den 28 Erpt. c. , Morgens 9 Uhr, beim hiesigen Amkgericht an-
susrbr«, und Süchtigkeitßehörig j« juWeire« , unter derWarnung:

daß
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Laß bi« ausbkeibenden Real- Prätendenten mit ihren Ans- röchen an diesen Grund«
stücken präcludiree , uod ihnen damit eia ewiger Stillschweigen, sowohl gegen des
Käufer derselben, als gegen die Gläubiger / uvter wMeetwa die Kausgrlder vec«
theilet werdeu, auferfeget werden soll . ^

Leer im König! . Amtgericht, den I ü Iulii ! 790.

2c> Seim Amtgericht ju Leer ist ad instautiam des Kaufmanns Johann Hin-
irich Garrels , und des Liard Wagener zu Leer , sodann des Harm Peters beim D -ich«
der Gebrüdere Heeror und Albert Bischer, des Aread Arends , DerendRolffs , Lomes
Hajen Schattier, Jürgen Lammers und Harke Lammers zu beer, über die von der Wittwe
Sefina Anna von Santen geb. von Rehden , ju Emden , öffentlich erstandene r r Dan«
Stecker, und zwar

r) der Kaufmann Johann H . Garrels, einen Acker auf der Oster Gaste keim Stroh«
huth belegen,

2) der Liard Wagener , einen diks auf der Wester Gaste,
z ) der Har« Peters, einen dito auf der Oster Gaste beim Roßberg belegen,
4) di» Gebrüder Hector und Albert Biffer , eisen Acker auf der Wester Gaste,
5 ) der Arend Arends, eines dito daselbst,
6) der Bereub RolffS, drey dito daselbst,
7) der TönjeS Hajen Schnikjer, jwey dito auf der Oster Gaste beim Roßberg belege ».
8 ) der Jürgen Lammers, einen dito auf dasiger Gaste bei der Oeimühle,
?) der Hevke Lammers, einen dito aus der Oster Gaste am sogenannten schwarten

Pfahl bei der Oelmühle belegen,
und deren Kaufgeider, der Liquidattons Procrß erösaet, und kitatio edictalit erkannt wor«
den . Es werden demnach alle und jede, welche aus einer Hypothek Servitut , oder einem
andern dinglichen Rechte, auf besagte Grundstück « Anspruch zu habe« vermcyaen , hiemit
vorgeladen, sich damit innerhalb 9 Wochen , längstens in termiss präclusivo den zostea
September c . Morgens 9 Uhr, entwederpersönlich, oder durch zulässige ikevollnikchtigte,
bei hiesigem Amtgerichke zu melden , und ihre Forderungen behörig zu justisilire », unter
der Warnung:

daß die ausblcikende Prätcndenkes mit ihren Real - Auspiüchea an die Grundstücke
ppäcludiret, und ihnen damit- rin ewiges Stillschweigen so vol gegen die Käufer«
derselben , als gegen die Gläubiger , unter welche etwa die Kaufgeider vertheilet
werde« möchten , auferleget werden solle.

Leer im König!, «mtgericht, den i S Julit 17-0.
2l Dom König!. Amtgerichte zu Aurich werden alle und jede , welche auf bl«

von der Eheleute Johann und Greetje Uffen Erbe« an Gerd Janffen öffentlich verkaufte,
von diesem an Harm Poppen keerhoff zu Schott privatim übertragene 4 Oiemathe Lan«
des , die LeriN ' Dobbea genannt , auf der Upganter Meede belegen , ein Eigenthums«
Pfand - Dienstbarkeits « BenäherungS - oder sonstiges Recht haben mögtea , öffentlich
vorgeladcn, binnea A Wochen, längstens am 28 September , Vormittags, ihre Ansprüche
anzumelde « , und deren Richtigkeit nachjuweisen , uster der Warnung, daß die Aus«
bleibende mit ihren Ansprüchen an die 4 Diemathe werden präcluvirpt, und ihnen sswol
gegen den Besitzer derselben Harm Poppen Leerhsff, als gegen die sich etwa meldende, zur
HebM kommende Gläubiger eia ewiges Stillschweigen «userleget werde« solle.
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2» Be-M Amkgerichte zu Friedeburg ist aus Ansuchen des Ellerd Sieverts und
Johann Michels uxor. voie . Citakjo edictaiis wider die unbekannten Besitzer nachstehen¬
der aus ihrer an Siefcke Rüben verkauften, von Ancke Baistert herrührendeu Köterey
,u Kleinhorsten, im Hypokhrquenbuche eingerrageneu Foderungen , welche die vormalige
Mitbesitzerin Leite Margretha Rencken und deren Ehemau » Gerrel Ahlrichs ausgenom¬
men , als

1 ) zos Gmthl. welche von Johann August Kunstenbach augeliehen und den LS Jul-
i ?Zr eingetragen,

2) zoi rthl 9 sch. welche von Otto Dleyangeliehen und den ktenJun» I748protocollitt,f
Z ) io2 rthl . welchevonkasper Bley angeliehcn und den 8ten Febr . 175 r protocollict,
4) i »4 rthl . r 2 sch . 5 witt, so Albert Tobias kramer angellrhrn und den 8 Febr.

1755 eingetragen worden, sodann
5) n8 rthl. iZ sch . als der Werth der Jllatorum des weiland Sievert Sieverts

ersten Frauen,
hum Termins annotationis auf den szteu September unter der Warnungerkannt:

daß die ausbleibrnde Besitzer gedachter Foderungen oder deren Erben , kessionarlenj
oder andere Briefs - Inhaber mit ihren etwaigen Ansprüchen präcludirrt , und ge¬
dachte Foderungen im Hypothekenbuche gelöschet werden sollen.

2z Der weyland Hlnrlch Hoyssen negotiirte vermöge Obligstionls vom r - Jul.'I 7 Z 8 , welche von dem Aussteller sub dato 2 . May 1739 noch eiamal ratihabiret wor¬
den, von dem weyl Proeuratore Sebastian NSse jv Aurich 602 Ostfricsifche zehnschäßge
Gulden in vollgültiger Müntze rur Abfindung einer Catharina Eggers wegen des Debito-
ris kuratel - Rechnung, und verpfändete dafür dem Gläubiger die drey sogenauntekordess
Kämpe um Aurich belegen, mit Bewilligung der Eintragung auf dieselben, welche Ja«
tabulation im Hypolhequenbuch sub Rum . 61 . 62 . und 63 . Tomi 5 . der Kämpe uns
Aurich auch sub dato 2- . «prtl 1754 verfüget ist.

Die Tochter des weyl . Procuratsris Nöse, Anna Helena, verehelichte Bürgermess
sterin Mencke , hat wegen Abtrag dieses kapimls tu 600 st . mit rückständigen Zinsen dem
Jeörich Hoyffeu , einem Sohn des Ausstellers Hinrich Hopsten , sub dato 9 . May 1775,
guitiret, und der weyl. Bürgermeister Mencke hat diese Quikung seiner Ehegenoffm sub
dato 29 . Mart . 1786 coram Nokario et duobus testibus rerognosciret , mit der Erklä¬
rung , daß die Obligatfon , die er nicht finden können , sür mottiAciret geachtet , und das
daraus vriginirende Capital zu ücxr El . im Hypotheguenbuchgelöschet werde » möge , dir
Löschung ist aber sicht veranstaltet.

Da inzwischen der fetzige Besitzer der z Kämpe , worauf dieses Inkabulatum no<K
offen stehet , der Ecke Weyers Woltzen zu Aurich die Deletion desselben verlanget , und
solches , weil die originale Obligation fehlet, ohne öffentliches Aufgebot nicht geschehen
kann ; s, werden auf Antrag gedachten Ecke Weyers Woltzen Behuf der Löschung obi¬
gen Jntabukati zu SvO Gl . von dem Amtgericht zu Aurich die Ceffiouarien und Briefs«
Inhaber hiedurch ediktaliter abgeladen, um sich mit ihren Ansprüchen an die im Hypo-
tbekenbuch noch offen stehende Schuld des weyl . Hinrich Hoiffen innerhalb 9 Wochen»
längstens den 28 September dieses Jahres bey diesem Gerichte zu melde», und solche z«
rechtfertigen, unter der Verwarnung:

haßdis AnffeMibenhsn Hit ihren sswntzen Ansprüchen präclnhiret , ihnen em
kwiges



kwiges Stillschweigen auferlegek , dsrnsH dfe Obligatio » deS Hinrich Hoyffen für
mortchriret erkläret, Md das kapital zu soOGl . von de» Immobilien der Ecke
Weyers Woltzea im Hypothegueabuch gelSHet werden De.

N o t ifica t i o n e s.
r Ich habe es hem hochMhrfen Publico hiedurch auzeigeu wolle » , daß ich

mich nunmehr» in der MM Aachen als Chirurg«« etüblvet habe. Ach empfehle mich
- em hychgeehtten Public? bestens.

G . F . k » Bode, khirur - us.

2 Pa der Verkauf der Herren Gebrüder Baumann Hauses zu Larrelt , ge¬
wisser Ursachen halber am r Iulii nicht vor sich gegangen , so wird hie - mit bekannt gemacht,
daß dieses Haus , Karten und Gartenhaus , am Donnerstag , den 29 Julis zu Larrelt,
öffentlich verkaufet werden soll.

z Eine Herrschaft zu Aurich aus der Uorstadt bedarf auf anstehenden Michae-
lis einer Köchin . Dienstlofe Subjecte , so für die Küche mit hinreichenden Kenntnissen
versehen » aber auch fleißig und von verträgsämen kharacter , können sich bey dem Zmi-
mermeister Schmid zu Änri'ch melden und Eondjkionen veraehmeo.

4 In Emden verlangt eine Herrschaft auf bevorstehenden Michaelis einen
Livreebedienten , so mit dem Aufwärts , Frifircn und Wartung eines Reitpferdes aut
umzugehen weis , auch Zeugnisse seines Wshlverhalfeos beyzuhringea im Stande ist . Ei«

sich tüchtig glaubendes Subject kann sich bey Herrn Menrhiu unterm Rathhause melden,
und daselbst die Herrschaft und Conditiogen erfahren.

< Es hat der Sattler Meister Siebe Jde Dar in Norden , z Cariolen, eine
Mit einem Büge! und Einste!, zwev einstellige mit Geschirr md Küssen , aus der Hand zu
verkaufen. Liebhaber können sich bey ihm melden je eher je lieber.

6 sie 8cl >urrjuräc ^ sron Lcrlonr roc Dornum rr dc ^oo-

mcn b Zoeste kLlsAcloiitccrcn Lsriolen oss 5ckcelcn » cn oolc ksarcic-

tckz'r staark) )'
^

l . icfkcbbcrs Hunnen b/ dem invin «icn , cn roc cc»

eiv ^Ie kr ^ r icyoxcn^

7 Onno st , ? off , Lnffclcin ii ? c I.oßemcnr , kaivc A^ran , san ' c

^ inlrkooser Dl ' ^ rc (Groningen , kouä I^vAcmcnr voor l-lccrcn ,
'K«oss-

licsten cn 8chj ^ ^crs , slz mcciäc ^rallinAen voor kasräcn cn ft. /cugcn t

bcloofc ccn plowjire cn civ ^ le Leb «nstclinZ.

8 Es wird hiemit bekannt gemacht, daß wer ein Tigenkhumsrccht an den Grä¬
bern zu Loppersum m der Kjrche uuf Sem Kirchhofe hak , sein Recht am bcrvksieksii.
des zten August zu Loppersum in Llas Ulffetts ^ Hause «Meisen müsse , wldri cnsrks

dasselbe
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dasselbe an die Kirche verfallen seyn solle, wornach ein jeder, dem daran -eiegen ist , sich
richten kann . Abbingwehr , den rr Imy 1792.

Wilt Aden Schröder, Markus AbamS, Kirchvögte.
9 In Zeit von einem Monat wird eine gesunde Person als Amme verlangt.

Nähere Nachricht ertheilet die Hebamme Margaretha Hemmen iaAunch.
10 Da« Edict wider den Kindermord und Verheimlichung der Schwangerschaft

ist auf dem Rummel de« Nachhause«, , bei der Waage und in sämmtlichen Wirthshäusern,
theil« in deutscher und theils m holl . Sprache affigiert, und kann daselbst gelesen werden.
Welches hiemit von wegen Bürgermeister und Rath der Stadt Emden bekannt gemacht
wird. Emde« aufm Rathhaust, den » 6 Juli» 1790.

r r Die Herings» Fischerey Compagnie allhier hat einige Busen mit frische»
Hering und Laberdan von dem Fang zurück erhalten , welcher hiermit bekannt gemacht
wird , als auch daß der Preis de « Laberdans folgendermaaßea gesetzt ist , nemlich:

Die ganze Tonne 20 Gl . Holländisch.
Die halbe » io » » oSt.
Die viertel - 5 » ic> »
Die achtel , « z . — »

Liebhaber wollen sich am komtolr gedachter Compagnie melde« , woselbst die Preist, iV0j*
der Hering vor und nach verkauft wird , gleichfalls ju vernehme « sind.

Emden, den ri July 1790.
12 Der Königliche privilegirke Pergamentmacher Moses Noah Levy in Neustadt

Göden«, machet dem Publicum hiemit bekannt , daß er bereits alle iSorten Pergament
fertig hat , ^ sodann zu Hchreibtafeln oder Drnkbüchera und Schreib . Pergament, imglri-
chen für die Juden zur Beschreibung der z Bücher Moses, nicht minder zur Beziehung
ber Trommel« re . sodann auch Schnitzel und Schafels vor die Leimmecher.

Wem von einem oder andern beliebig , kann sich bey ihm melden , und verspricht
er prompte « edienung und civile Behandlung.

Neustadt-Gödens , den 19 July 1792.
rz Der Burggraf Peters zu Pewsum , verlanget auf Bartolomeus instehend

einen Jäger , der die kleise Jagd verstehet und im Schießen gut geöbet ist, entweder per-
heirachet oder eine freye Person , in Lohn und Brodt . Derjenige , der dazu Neigungund Geschicküchktit hat , auch Zeugnisse seines Wohlverhalteas vorzuweistn im Stande »st,
kann sich bey ihm schriftlich, oder besser , persönlich melden.

14 E« wird in Emden ein junger Mensch von guter Aufführung, und der zu«
' ' gleicheine gute Hand schreibt, zur Aufwartung verlangt , um sofort oder ans Michaelis

anzutrete«. Der Perükkr«macher Prischpiettr daselbst giebt- nähere Nachricht.
15 Auf - ie neukich im Jntelligenzölatt geschehene Anzeige, daßLer 8ke unbstzke

Theil der Funks. Chrsstik bei mir Ekdrsbenannten abgefsrdert werden könne , hat sich
( No . zo - S s < s) vo»
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UMkpHdL - -MiMD M
viele Schreiben einzelner « riese und «KMSamEMhE W »MBWaEiP »M,H,
hau»tsiKch «» -r« ?4Mks .MVMMW!
svlisteu wohnen , noch einmalschuldlgst hiemi

MM , Leer , Nerve « , und wo Sie
e« wollen , gegen Erlegung 1/2 Nthlk

HewlMrvLhrtt M KGkjV fi- rMß beiEw -GbivsoMr« ^Mr Mo,k »xnM lasten . Ich
habe dabei W ^Wmicne . Stch.dddMlM -Mch - ' MMrM ^ MMrsbrHWn
haben, sich nun doch endlich znr Bezahinng willig finden lasten werden, zumaken es, vielen

tWstrgstrn » KM>n«1 M » h» » fi?Wchts MMß « n -fi!rW47M ^ OeNm Sheiliweit höher
, Mson^ M« WeBKiMMrtzkMK?G4MLL Äikch,,Br « ^ m >o ;»?- «k

»stsk- KMo« nndi Sr;» ^riisj'stn rchvryG - lloZ ,>! dii^stKru JsWüüer ^ - -̂st
rchSMS Msszä ; sS SssjF Sk ».7rWm » s ? üS MPSSI " »» !>« M »>HKM

rL Es H neulich auf ^ hM, !W4erokgrigB ^ dassUMstW»rsK< WaKe-
laß getorgen worden.

«MlmSK EEKMV KffeWHUuK !fchchiM « y§MöDrMMOe »§HeM 6ten
^ GchkknKW ^biey-BMchtrlKjndbkkRenSeyMetdeGiMils'WchiMlasf -kMitäHe . WgsL,,
KachtMONEWM detzEPjMßsM ?Mche EchchMKKH M ö - s W ^rr« .

Eftns, de» 22 Juli » I790 . .ch^Sr-LSe-K . W o§ »mr«r »r20? -M
c> . . or » »sls-

17 Des Montags, Donnerstags und Drehtags werken von dek M Wesende»
AMNMSUMlWMWHZMMMÄk »»
Mühlen - Jener « Gocietät bis auf den 2 » « ugust verleget» v -u r r

rLstnsK ch^ Wrk GalMrWzDMes,MnenHech !NdKchftrn Vün5KyM , W,men Hm.
rMffM Mched 'vriMgrU ^ MitMschchtt HvrrMege«wattrbrchKk .WKWkzG.
°WMnÄMlwMHni Dch«stG Abend M 7 .Uhr'

«och rikeMWellungAeKHttck DWer
r - tbttt? ÄOlbst ' er NdMe geseheue TMonMache « Mrdtz A eechAWLUf E^ k '? MS
Hublrcum « WWW » MPuEhetz >; wik WV^OSMÄ etnigkN^ eWhMW 'Dr Md

WMAfiD esM> MrrOh M sMemMundeO 5 .Dützevd -'VchüOn 'iMMMln wird.
Seine Frau wirb unter einem Becher gSvzllltzMMrrvm Vorschein fvckmttzpMIu.
gleich eine Aeademie gelernter Vögel »orzeiM^ rAKOL HWchrOJuMs -MM

Srn^ kn : » LMMWüHMn GstbftMentmLer PvMkrtsWwAnrMEEnx Morden und
» ' krer,^welche Wch^ »W «zchLZrh

'aSrnhabm mSchM,MMes ! « HtW >- sM ?M Gnve»
^ HüidM ->pW . Machs« G«Ml ! ist«U8Wbb» t, i»Ml»dMdLi(rem 'H>err« D «chriPerMe«

firfchomr̂ MBWsrkWWdoSe » WtchM WttmlmbMcheckHrm >«Wg.
- rasen Simon« und in Aurich - PiMi ^ .HegewI dewrbkkqiMe» KMriptchONrMllu
1 1/2 Rthlr . gefälligst »dfodein zu lasten.

»vz « tzna DMr , Mch^ EßHene mei« ^ MdeslMe Pch vaterlägM » Stücke gern
» i »U ;fieWuFäMNt « MchMi,tzj0 : MfdbeTEschaMWAfiMeMfioWW »Hk«

Pge « chMtzAchWWtzM WM >W »»OftYrMW .MtMtzttrsSaltt -^ nrayi»
Dann istvo mir das Bildniß bei jetzt regierenhen Herrn Herzog« vonSldenMß

r^ GELOchMOW 'SßMM - MH ^ AGch , M -PseLM ^ so.
chfi reZ ^ rsM p»Srr« »ironorrüt -SsI rim j,» Nrß?

Nys ( t » t S ox ,oK)



krS erZtS ° r SnoS- ne! d«a riSE « »
'«» W »jn4 srtz -jLMLM »tzijid^ rs^ - WrVrjMbr Ssru Msn ^vtnir Vriss?nP r » S ni

Vey Ziehung der stea klaffe der szten Berliner kotterisersiMinuchsfxrr
mitte! » und unmittelbare» kollecte nachfolgende Nummer » mit Gewinne herausgekom-
men , alS Ro . 2v86l MASMHMI >Msk,HotzVMrN ? 4, 20z § i , jede mit
25 rthl - No. 20827 mit 2o rlhk . Ns . 22827 , 8, io , 14 , 16 , 1 - , 2s , 24 , 25,

" " " ' ' '
88 ,

kotteM-!kMkhM >qflrMWÄMgejosen «KV , für .tz^ KPWlMrhWMch
haben. WittmrmS , den2o 3 »ly L7So. Joseph MW.

Avertissements.
1 Zu Verhütung aSer Irrungen , als ob nach der durch das Wochenblatt

Ns . 24 . dieses Jahres bekannt gemachten Verordnung wegen des ausgerüsteten Wacht«
chiffes rar Verhütung des vcrbottnen Schivfans. ns , vom 6. Man c. der Terminus
« quo dieser Einrichtung erDWDWMchMWDH» 7S l angehen sollte, wkd hier¬
durch jedermann näher bekannt gemacht , daß lchvn gleich von nun an die Einrichtun-
mit dem Wachrschiff den Anfang nehme ; wornach sich also ein jeder i» achten , und für
Schaden t» hören hat. Signatum Aurich den 2gtcn Julie 1790.

Lönigl. Preußl . OstsrI. Krieges « und Domainen ' kammer.

2 Es sollen die auf May 1791 gut Ser Pacht fallende Domanialia, alt
1) Die Weggelder zu Grossandct>
2) Der Zok zu Grofsander, und
3) Die Fähre zu Nettelborg,

am Donnerstage , den 2üterr August a . e. auf 6 Jahre , nemlich vom iteu May I7 - L
bis dahin 1797 öffentlich verpachtet werde» ; Liebhaber dazu können sich also am gedach¬
ten Tage, des Morgens um 9 Uhr, auf dem Amthause zu Dtickhauscn einsinden , Eon«
Sitiomt vernehmen und ihr Gebot eröfneu. Signatum Rurich tun iStrnJul . 17 - ^«

Kömgl. Preußl. Ostftießl . Krieges « und Dvmainen kammer.

z Da Sie Ostfri
'
rfifche Landschaft rrsokviret hat, zwey junge Leute aut der hie¬

sige« Prosinz zur Erlernung der Vieh . Artzeney - Kunst auf zwev Jahre nach Hannover
M schicke « «nd die erforderliche Kosten aus der Landes - kaffe zu bestreiten : so könne»
diejenigen , welche Lust und Fähigkeithabe », sich sordersamst bey dem Admiuistrationt-
koöegio melde» , und weiter Resolution gewärtige«. Aurich, de« rsteu IM 1790,

Kön -zl. Preußl. Ostfti. Landschaft !. Administrativ»^ kosiegmm.

Verheumng.
Am 1 8 August isfiehend ist derPrediger Kahrel tu Wenkgermver VsrhabeuH

Et HttH sianSks, sodaras « Grasen Stürklande , Ma , 1791 aafan - rnv , ans metz»
rm



rere Jahre aus der Hand zu verheureu. Hcueriustize haben sich , des Margens - Uhr,
in derPastoreyeinzufinden, und können vorher» die dessalstge Bedingungen daselbst ein«
gesehen werden.

Gelder, so verlanget werden . -
Bey der Deich « Renten werde« rooo dis r ;ao Nthl. Courant von

Stunden an bi« Martini diese« Jahre « gegen vier Procent Zinsen gesucht . Wer solche
im Ganzen oder in zertheilten Summen ausjuleihen hat, meide sich mit franquirtenBrir« .

Je«. Esens, de« so Julii 1790. D. C . «eitler , Rentmeister . L

;
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